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An gefertigt duc h die Ab teilun g Sta dten twic klun g 
un d Bauo rdn un g der Sta dt So est

So est, den  19.05.2011
Ab teilun gsleiter   gez. Stein b ic ker

Die Pla n un terla ge, Sta n d  März 2011 en tspric ht 
den  An fo rderun gen  des § 1 der Pla n zeic hen -
vero rdn un g. 
Die Festlegun g der städteb a ulic hen  Pla n un g ist 
geo m etrisc h ein deutig. 

So est, den   19.05.2011
gez. M.Sc hwefer  Öb V I

Die Aufstellun g dieses Beb a uun gspla n es ist 
gem . § 2 Ab s. 1 BauGB durc h den  Sta dt-
en twic klun gsa ussc huss der Sta dt So est a m
01.10.2009 b esc hlo ssen  wo rden . 
Der Sta dten twic klun gsa ussc huss der Sta dt 
So est hat b esc hlo ssen , die Aufstellun g des
Beb a uun gspla n es im  V erfa hren  gem . § 13a 
BauGB durc hzuführen , da  es sic h um  ein en  
Beb a uun gspla n  der In n en en twic klun g ha n delt.
Der Aufstellun gsb esc hluss ist a m   03.07.2010
o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht wo rden .
So est, den  19.05.2011
Der Bürgerm eister   gez. Ruthem eyer

Gem . § 3 Ab s. 1 Ba uGB fa n d die vo rgezo gen e 
Bürgerb eteiligun g - U n terric htun g un d 
Erörterun g a m  13.07.2010 in  Fo rm  ein er 
Bürgera n hörun g sta tt .

So est, den  19.05.2011
Der Bürgerm eister    gez. Ruthem eyer

Dieser Beb a uun gspla n  m it Begrün dun g ha t 
gem . § 3 Ab s. 2 BauGB für die Da uer ein es 
Mo n a ts a b  28.02.2011 b is ein sc hließ lic h 
29.03.2011 öffen tlic h ausgelegen . 
Ort un d Zeit der öffen tlic hen  Auslegun g(en ) 
sin d a m   19.02.2011 o rtsüb lic h b eka n n tgem a c ht 
wo rden .

So est, den   19.05.2011
Der Bürgerm eister   gez. Ruthem eyer

Gem . § 7 der Gem ein deo rdn un g für da s L a n d 
N W un d § 2 un d § 10 BauGB ha t der Ra t der 
Sta dt So est a m  18.05.2011 diesen  
Beb a uun gspla n  a ls Sa tzun g b esc hlo ssen .

So est, den  19.05.2011
Der Bürgerm eister   gez. Ruthem eyer

Der Satzun gsb esc hluss ist a m    11.06.2011
o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht wo rden .
Mit dieser Beka n n tm a c hun g gem . § 10 Ab s. 3 
BauBG tritt dieser Beb a uun gspla n  in  Kra ft.
Dieser Beb a uun gspla n  m it Begrün dun g wird 
zu jederm a n n s Ein sic ht währen d der Dien st-
stun den  im  Ratha us b ereitgeha lten . 

So est, den  14.06.2011
Der Bürgerm eister   gez. Ruthem eyer

Üb ersic ht

1:1.000

Stadt Soest

Bebauungsplan Nr. 133 B

M.

M.  1:5.000

-Ehemaliges Freibadgelände-

Öffentliche Verkehrsflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

V erkehrsfläc he b eso n derer Zwec kb estim m un g
-V erkehrsb eruhigter Bereic h-
Stra ß en b egren zun gslin ie

N a c hric htlic he Da rstellun g:
Pa rkpla tzP

Die Bauweise, überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflächen
gem. § 9 Abs. 1 Nr.2 BauGB

E/D

E o ffen e Bauweise gem . § 22 Ab s. 2 Ba uN V O, n ur Ein zelhäuser zulässig

Geb äude dürfen  diese L in ie n ic ht üb ersc hreiten . 
Ein  V o rtreten  vo n  Geb äudeteilen  in  gerin gfügigem  Ausm a ß
ka n n  zugela ssen  werden . 

Auf dieser L in ie m uss geb a ut werden . Ein  V o r- o der Zurüc ktreten  vo n  
Geb äudeteilen  in  gerin gfügigem  Ausm a ß  ka n n  zugela ssen  werden . 

Das ist der fa rb lic h so  festgelegte un d durc h Ba ugren zen  b egren zte Teil des 
Ba ugeb ietes. 

Ba ugren ze gem . § 23 Ab s. 3 BauN V O

Ba ulin ie gem . § 23 Ab s. 2 BauN V O

Üb erb a ub a re Grun dstüc ksfläc he gem . § 9 Ab s. 1 N r. 2 BauGB

N ic ht üb erb a ub a re Grun dstüc ksfläc he gem . § 9 Ab s. 1 N r. 2 BauGB

Fläc he für den  Gem ein b eda rf gem . § 9 (1) N r. 5 BauGB

So zia len  so wie kulturellen  Zwec ken  dien en de Geb äude un d Ein ric htun gen

Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

I, II m a xim a l zulässige Za hl der V o llgesc ho sse gem . § 16 Ab s. 2 BauN V O

Grun dfläc hen za hl (GRZ) gem . § 19 BauN V O0,4

o ffen e Bauweise gem . § 22 Ab s. 2 Ba uN V O, n ur Ein zel- un d Do ppelhäuser
zulässig

In n erha lb  der geken n zeic hn eten  Fläc he des "N o c h n ic ht festgesetzten  
Üb ersc hwem m un gsgeb ietes" sin d Stellplätze, o ffen e un d gesc hlo ssen e 
Ga ra gen  so wie N eb en a n la gen  im  Sin n e des § 14 BauN V O gem . § 23 
Ab s. 5 BauN V O a uf den  n ic ht üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc hen  un zulässig.

Grünflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

U m gren zun g vo n  Fläc hen  zur Erha ltun g vo n  Bäum en .

U m gren zun g vo n  Fläc hen  m it Bin dun gen  für Bepfla n zun gen  un d für die 
Erha ltun g vo n  Bäum en , Sträuc hern  un d so n stigen  Bepfla n zun gen . 

U m gren zun g vo n  Fläc hen  zum  An pfla n zen  vo n  Bäum en . 

U m gren zug vo n  Fläc hen  für da s An pfla n zen  vo n  Bäum en , Sträuc hern  
un d so n stigen  Bepfla n zun gen .
zu 1: Die An pfla n zun g m uss m it b o den dec ken der Bepfla n zun g o der
         Ra sen ein sa a t erfo lgen .
zu 2: Die Fläc hen  sin d m it heim isc hen  Sträuc hern  zu b epfla n zen .

max. 2 Wo Gem äß  § 9 Ab satz 1 N r. 6 Ba uGB sin d in  Wo hn geb äuden  m a xim a l 
2 Wo hn un gen  zulässig. Bei der Erric htun g vo n  Do ppelhäusern  gelten  
diese a ls ein  Wo hn geb äude.

F/R Fuß -/Ra dweg

Stra ß en b egleitgrün

Müllto n n en sta n dpla tzM

Bei Bo den ein griffen  kön n en  Bo den den km äler (kultur- un d/o der n a turgesc hic htlic he 
Bo den b efun de, d.h. Ma uern , a lte Gräb en , Ein zelfun de, a b er auc h V erän derun gen  un d 
V erfärb un gen  in  der n a türlic hen  Bo den b esc ha ffen heit, Höhlen  un d Spa lten , a b er auc h 
Zeugn isse tierisc hen  un d/o der pfla n zlic hen  L eb en s a us erdgesc hic htlic her Zeit) en tdec kt 
werden .

Rechtsgrundlagen

1.   Baugesetzb uc h (BauGB) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vo m  23.09.2004
      (BGBl. I S. 2414), zuletzt geän dert durc h Artikel 4 des Gesetzes vo m  31.07.2009
      (BGBl. I S. 2585)
2.   V ero rdn un g üb er die b a ulic he N utzun g der Grun dstüc ke (Baun utzun gsvero rdn un g -
      BauN V O) in  der Fassun g vo m  23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geän dert durc h 
      Artikel 3 des Gesetzes vo m  22.04.1993 (BGBl. I S. 466)
3.   Bauo rdn un g für da s L a n d N o rdrhein -Westfa len  -L a n desb a uo rdn un g- (BauO N RW) in  der
      Fassun g der Beka n n tm a c hun g vo m  01.03.2000 (GV  N RW S. 256), zuletzt geän dert durc h 
      Artikel 2 des Gesetzes vo m  17.12.2009 (GV  N RW S. 863)
 
4.   V ero rdn un g üb er die Ausa rb eitun g der Bauleitplän e un d die Da rstellun g des Pla n in ha lts
      (Pla n zeic hen vero rdn un g 1990 - Pla n V  90) vo m  18.12.1990 (BGBl. I 1991 S. 58)
5.   Gem ein deo rdn un g für da s L a n d N o rdrhein -Westfa len  (GO N RW) in  der Fassun g der 
      Beka n n tm a c hun g vo m  14.07.1994 (GV  N RW S. 666 ff.), zuletzt geän dert durc h Gesetz
      vo m  21.12.2010 (GV  N RW S. 688 N r. 38/2010)
6.   Wasserha usha ltsgesetz (WHG) vo m  31. Juli 2009 (BGBI. I S. 2585) geän dert durc h 
      Artikel 12 des Gesetzes vo m  11. August 2010 (BGBI. I S. 1163)

Festsetzungen, Zeichenerklärungen, Hinweise

Festsetzungen gem. § 9 BauGB

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes des Beb a uun gspla n es
gem . § 9 ( 7 ) BauGB.

Art der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

Allgem ein e Wo hn geb iete gem . § 4 BauN V O 

1. Wo hn geb äude,
2. die der V erso rgun g des Geb ietes dien en den  L äden , Sc ha n k- un d Speise-
    wirtsc ha ften  so wie n ic ht stören de Ha n dwerksb etrieb e,
3. An la gen  für kirc hlic he, kulturelle, so zia le, gesun dheitlic he un d spo rtlic he 
    Zwec ke.

Zulässig sin d:

Gem äß  § 1 (6) BauN V O wird festgesetzt, dass die un ter § 4 (3) BauN V O 
gen a n n ten  Ausn a hm en  – Betrieb e des Beherb ergun gsgewerb es; so n stige 
n ic ht stören de Gewerb eb etrieb e; An la gen  für V erwa ltun gen , Ga rten b a ub etrieb e 
un d Ta n kstellen  n ic ht Besta n dteil des Beb a uun gspla n es sin d.

WA

Die En tdec kun gen  vo n  Bo den den km älern  ist der Sta dta rc häo lo gie So est (Tel.-N r. 02921/
6639650), der U n teren  Den km a lb ehörde der Sta dt So est (Tel.-N r. 02921/103-3411) o der
dem  Westf. Museum  für Arc häo lo gie/ Am t für Bo den den km a lpflege, Auß en stelle Olpe 
(Tel.-N r. 02761/93750) un verzüglic h a n zuzeigen  un d die En tdec kun gsstätte m in desten s 
drei Werkta ge in  un verän dertem  Zusta n d zu erha lten  (§ 15 un d §16 Den km a lsc hutzgesetz 
N W), fa lls diese n ic ht vo rher vo n  der Den km a lb ehörde freigegeb en  wird. 

Bußgeldandrohung
Gem äß  § 213 Ab s. 1 N r. 3 un d Ab s. 2 BauGB ha n delt o rdn un gswidrig, wer ein er in  ein em  
Beb a uun gspla n  n a c h § 9 Ab s. 1 N r. 25 Buc hsta b e b  festgesetzten  Bin dun g für Bepfla n zun gen  
un d für die Erha ltun g vo n  Bäum en , Sträuc hern  un d so n stigen  Bepfla n zun gen  so wie vo n  
Gewässern  da durc h zuwiderha n delt, dass diese b eseitigt, wesen tlic h b eein träc htigt o der 
zerstört werden .
Die Ordn un gswidrigkeit ka n n  m it ein er Geldb uß e b is zu 10.000,-- EU RO gea hn det werden .
Gem äß  § 70 Ab s. 1 N r. 17 L a n dsc ha ftsgesetz N W in  V erb in dun g m it § 12 Ab s. 1 Baum sc hutz-
sa tzun g (BSS) der Sta dt So est ha n delt o rdn un gswidrig, wer vo rsätzlic h o der fa hrlässig
a . gesc hützte Bäum e en tgegen  den  V erb o ten  des § 4 BSS un d o hn e Ausn a hm egen ehm igun g 
    o der Erteilun g ein er Befreiun g n a c h § 6 BSS en tfern t, zerstört, sc hädigt o der ihren  Aufb a u 
    wesen tlic h verän dert,
b . der An zeigepflic ht des § 4 Ab s. 2 Satz 2 BSS n ic ht n a c hko m m t,
c. An o rdn un gen  zur Pflege, zur Erha ltun g o der zur so n stigen  Sic herun g gefährdeter gesc hützter 
    Bäum e gem . § 5 Ab s. 1 o der 2 BSS n ic ht Fo lge leistet,
d. N eb en b estim m un gen  zu ein er Ausn a hm egen ehm igun g o der Erteilun g ein er Befreiun g n a c h 
    § 6 n ic ht erfüllt,
e. sein en  V erpflic htun gen  n a c h §§ 7 o der 9 BSS n ic ht n a c hko m m t,
f.  en tgegen  § 8 Ab s. 1 o der 3 BSS gesc hützte Bäum e n ic ht in  den  L a gepla n  ein trägt o der
g. § 8 Ab s. 2 Satz 1 BSS zuwiderha n delt.
Gem äß  § 71 Ab s. 1 L a n dsc ha ftsgesetz N W in  V erb in dun g m it § 12 Ab s. 2 Ba um sc hutzsatzun g 
(BSS) der Sta dt So est kön n en  Ordn un gswidrigkeiten  m it ein er Geldb uß e b is zu 50.000,-- EU RO 
gea hn det werden .
Gem äß  § 41 Den km a lsc hutzgesetz ha n delt o rdn un gswidrig, wer vo rsätzlic h o der fa hrlässig 
die An zeige ein es Bo den den km a lfun des n ic ht o der n ic ht rec htzeitig erstattet un d en tdec kte 
Bo den den km äler o der En tdec kun gsstätten  n ic ht n a c h § 16 Ab s. 1 Den km a lsc hutzgesetz 
un verän dert lässt. Ordn un gswidrigkeiten  kön n en  m it Geldb uß en  b is zu 250.000,-- EU RO 
gea hn det werden .

So llten  b ei Erda rb eiten  Ab fa lla b la gerun gen  o der Bo den verun rein igun gen  festgestellt 
werden , ist die Ab teilun g Ab fa llwirtsc ha ft/Bo den sc hutz des Kreises So est um gehen d zu 
b en a c hric htigen . Die vo rgefun den en  Ab fälle b zw. verun rein igter Bo den  sin d b is zur 
Klärun g des weiteren  V o rgehen s gesic hert zu la gern .
So llten  sic h b ei der Ausführun g vo n  Bauvo rha b en  Hin weise auf da s V o rko m m en  gesc hützter 
Tier- un d Pfla n zen a rten  ergeb en , ist un verzüglic h die un tere L a n dsc ha ftsb ehörde des Kreises 
So est a ls für den  Arten sc hutz zustän dige Behörde zu in fo rm ieren .

Flächen für das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen sowie Bindungen für Bepflanzungen und Flächen für
die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen
gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25 a und b BauGB

1/2

Priva te Grün fläc he, -Ha usga rten -
Öffen tlic he Grün fläc he, -Pa rka n la ge-

Flächen für Stellplätze gem. § 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB

Fläc hen  für Stellplätze

Flächen für besondere Anlagen und zum Schutz vor schädlichen
Umwelteinflüssen und die zur Vermeidung oder Minderung solcher
Einwirkungen zu treffenden baulichen und sonstigen technischen
Vorkehrungen gemäß § 9 Absatz 1 Nr. 24 BauGB

Auf den  geken n zeic hn eten  Fläc hen  un d jeweils a n gegeb en en  Bereic hen  
sin d in  a llen  Gesc ho ssen  für Aufen tha ltsräum e (Wo hn -, Sc hla f-, 
Kin derzim m er) die fo lgen den  Sc ha lldäm m m a ß e (erf. R̀        in  dB) 
für Auß en b a uteile (Wa n d ein sc hließ lic h Türen , Fen ster, Ro llla den ka sten , 
un d Zusatzein ric htun gen  wie z.B. L üftun gsein ric htun gen ) b ei den  
a n gegeb en en  Geb äudefro n ten  ein zuha lten  un d n a c hzuweisen :

An fo rderun gen  a n  die L uftsc ha lldäm m un g vo n  Auß en fa ssa den  n a c h DIN  4109:

w, res

Raumart 
Aufenthaltsräume in 

Wohnungen, 
Übernachtungsräume in 
Beherbergungsstätten, 
Unterrichtsräume und 

ähnliches 

Lärmpegelbereich Bereich Nachzuweisende 
Außenbauteile 

Erf. R`w, res der Außenfassade 
in dB 

II 1   2 Nord, Ost, Süd, 
West 

30 

III 3 Nord, Ost, Süd, 
West 

35 

 

St

1 2 3

Sonstige Festsetzungen

Ab gren zun g un tersc hiedlic hen  Ma ß es der N utzun g 
gem . § 16 Ab s. 5 BauN V O.

L ärm sc hutzwa n d, Höhe = 3,00m
Bezugsgrun dla ge für die Höhe der L ärm sc hutzwa n d sin d die Mittela c hsen  
der V erkehrsfläc hen , gem essen  im  rec hten  Win kel zum  "L o n do n rin g".

Ein zela n la gen , die dem  Den km a lsc hutz un terliegen .

Nachrichtlich übernommene Darstellungen gem. § 9 Abs. 6 BauGB

Vermerk gem. § 9 Abs. 6 a

Sonstige Darstellungen (keine Festsetzungen)

V o rha n den e Beb a uun g

313

49

85,6

Flurstüc ksgren zen  m it Gren zzeic hen
Flurstüc ksn um m er
Flurgren ze
Flurn um m er
Hausn um m er
Gelän dehöhe in  Meter üb er N o rm a l N ull
Bösc hun gen

Flur 28

N o c h n ic ht festgesetztes Üb ersc hwem m un gsgeb iet im  Sin n e des § 76
Ab s. 3 Wasserha usha ltsgesetz (WHG).

Wa sserfläc hen

Hinweise:
V o r ein er Beb a uun g ist ein e Üb erprüfun g der Grun dstüc ksfläc hen  n a c h evtl. n o c h 
vo rha n den en  Ka m pfm itteln  durc hzuführen .
Der Ab fluss des Regen wa ssers vo n  Da c h- un d Ho ffläc hen , die erstm a ls b eb a ut, b efestigt 
o der erstm a ls a n  die öffen tlic he Ka n a lisatio n  a n gesc hlo ssen  werden , ist en tsprec hen d 
dem  § 51 L a n deswassergesetz N W, so weit m öglic h, zu versic kern , zu verrieseln  o der 
in  ein  Gewässer ein zuleiten . 

Da rstellun g auf der Grun dla ge der Deutsc hen  Grun dka rte m it 
Gen ehm igun g des Kata stera m tes So est vo m  02.05.2002


